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Die Staatsbürgerin
*r *• a

Januar/Februar/März 1980
36. Jahrgang
Erscheint zweimonatlich

Redaktion
Esther Scheidegger
Zielackerstrasse 31
8048 Zürich
Telefon 62 21 51

Abonnementlpreia —
Fr. 15.— jährlich
Einzelne Doppelnummer Fr. 3.—

A
Zeitschrift
für politische
Frauenbestrebungen

Verlag Verein Aktiver Staatsbürgerinnen 1/2/3 1980
8032 Zurich
Sekretariat, Neptunstrasse 88
Telefon 47 45 40 oder 910 48 25
Postcheckkonto 80-14151

Einladung
zur
Generalversammlung
Dienstag, 22. April 1980, 20 Uhr
Hotel St. Gotthard, Gotthardstube, 1. Stock
Bahnhofstrasse 87, Zürich 1

und zu einem Gespräch
mit Rosalie Roggen
Wir freuen uns, unsern Mitgliedern Rosalie
Roggen vorstellen zu dürfen. Die neue Re-
daktorin von «mir Fraue» kennen die mei-
sten zwar «schriftlich». Doch nun haben
wir die Gelegenheit zum persönlichen Kon-
takt. Da Frau Roggen noch am gleichen
Abend in Basel erwartet wird (wegen des
Muba-Tages der Frau), weichen wir vom
üblichen Ritual ab, das die Generalver-
Sammlung an den Anfang stellt. Deshalb
also, im Anschluss an die Aussprache mit
Rosalie Roggen, der «offizielle Teil».

Traktanden:

1.Wahl der Stimmenzählerinnen
2. Protokoll der Generalversammlung

vom 25. April 1979
3. Jahresbericht 1979
4. Jahresrechnung 1979 und Bericht

der Revisorinnen, Budget 1980
5. Festsetzung des Mitgliederbeitrages

Antrag des Vorstandes auf Eräö/iung
des Beitrages um Fr. 5.—

6. Bericht über die «Staatsbürgerin»
7. Wahlen
8. Antrag auf Austritt der Sektion Zürich

aus dem BSF
9. Wahl der Delegierten für die

Delegiertenversammlung des Schweiz.
Verbandes für Frauenrechte am
Samstag, 31. Mai 1980, in Bern

10. Allfällige Anträge
11. Verschiedenes

Wir bitten unsere Mitglieder, an der
Generalversammlung teilzunehmen!
Anträge zuhanden der Generalversamm-
lung sind bis spätestens 8. April 1980
bei der Präsidentin Claudia Depuoz,
Goldauerstrasse 58, 8006 Zürich,
einzureichen. Der Vorstand


	[Impressum]

